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Zusammenfassung: 
Familien mit einem behinderten Kind leben unter erschwerten Bedingungen. Im Mittel-punkt dieser 
Arbeit steht der Lebensalltag von Eltern eines Kindes mit besonderen Be-dürfnissen und deren 
individueller Hilfe- und Unterstützungsbedarf. Mittels der Metho-de des problemzentrierten Interviews 
wurden Aussagen und Berichte der Betroffenen gesammelt und anhand der qualitativen Inhaltsanalyse 
ausgewertet. Von Bedeutung erschienen die Fragen hinsichtlich der Belastungen im Alltagsleben, 
eventuell vorhan-dener Unterstützungsmöglichkeiten und dem Bedarf eines zusätzlichen Betreuungs-
dienstes. Als Ergebnis der empirischen Untersuchung kann festgehalten werden, dass fünf der sechs 
befragten Familien derzeit dringend eine Entlastung benötigen würden, um die schwierige 
Lebenssituation bewältigen zu können. Dies weist auf die Notwen-digkeit des Auf- und Ausbaus von 
flexiblen familienunterstützenden Betreuungsdiens-ten hin, um eine Benachteiligung von Familien mit 
einem behinderten Kind gegenüber anderen Familien in Zukunft zu verhindern. 


